
Abänderungsantrag 

der Abgeordneten Romana Deckenbacher, Eva Blimlinger 

Kolleginnen und Kollegen 

Gemäß § 53 Abs. 4 GoG 
an die Abgeordneten verteilt 

l""f) '- '"h 
~~ J)V(.j 

zum Bericht und Antrag des Budgetausschusses betreffend ein Bundesgesetz mit dem das 
Beamten-Dienstrechtsgesetz 1979, das Gehaltsgesetz 1956, das Vertragsbedienstetengesetz 
1948, das Richter- und Staatsanwaltschaftsdienstgesetz, das Landeslehrer-Dienstrechts­
gesetz, das Land- und forstwirtschaftliche Landeslehrpersonen-Dienstrechtsgesetz, das 
Landesvertragslehrpersonengesetz 1966, das Land- und forstwirtschaftliche Landesvertrags­
lehrpersonengesetz, das Land- und Forstarbeiter-Dienstrechtsgesetz, die Reisegebühren­
vorschrift 1955, das Bundes-Gleichbehandlungsgesetz, das Ausschreibungsgesetz 1989, das 
Bundes-Bedienstetenschutzgesetz, das Bundeslehrer-Lehrverpflichtungsgesetz und das 
Selbständigen-Sozialversicherungsgesetz geändert werden (Dienstrechts-Novelle 2024) 
(2711 d.B.) (TOP 9) 

Der Nationalrat wolle beschließen: 

Der dem Bericht und Antrag (2711 d.B.) angeschlossene Gesetzentwurf wird wie folgt 
geändert: 

1. In Art. 1 lautet die Ziffer 32: 

„32. Dem§ 284 wird folgender Abs. 118 angefügt: 

,(118) In der Fassung der Dienstrechts-Novelle 2024, BGBI. 1 Nr. XXX/2024, treten in Kraft: 

1. Anlage 1 Z 1.3.6 lit. i mit 17. Juli 2023; 

2. Anlage 1 Z 1.3.13 mit 1. Jänner 2024; 

3. Anlage 1 Z 1.2.4 lit. a und d mit 1. Mai 2024; 

4. Anlage 1 Z 1.2.4 lit. k mit 9. Juli 2024; 

5. § 200f Abs. 2 mit 1. September 2024; 

6. § 32 Abs. 3, 5 und 6 tritt mit 1. Jänner 2025 in Kraft. § 32 Abs. 3, 5 und 6 ist auch 
auf jene Beamtinnen und Beamten, die seit 1. Jänner 2022 auf eine 
Leitungsfunktion, die gemäß Abschnitt II des AusG auszuschreiben ist, oder auf 
eine gleichwertige Leitungsfunktion in einer nachgeordneten Dienststelle ernannt 
wurden, mit der Maßgabe anzuwenden, dass die Frist zur Absolvierung des 
Management-Trainings-Programms nach Abs. 5 und 6 am 1. Jänner 2025 beginnt; 

7. Anlage 1 Z 1.3. 7 lit. a in der Fassung des Art. 1 Z 40 mit 1. Jänner 2025; 

8. Anlage 1 Z 1.3.7 lit. a in der Fassung des Art. 1 Z 41 mit 1. Jänner 2026; 

9. Anlage 1 Z 1.3. 7 lit. a in der Fassung des Art. 1 Z 42 mit 1. Jänner 2027; 

10. § 3Abs. 1, § 9Abs. 3 und 4, § 11 Abs. 3, § 12Abs. 5 Z 2 und 3, § 20Abs. 3c, § 29 
Abs. 1 und 3, § 43 Abs. 2 und 4, § 53 Abs. 2 Z 5 und Z 5a, § 53a, § 61 Abs. 5, § 66 
Abs. 3 Z 1, § 78f samt Überschrift, § 79b Abs. 2, § 117 Abs. 2 Z 2, § 134a samt 
Überschrift, § 139 Abs. 1, § 149 Abs. 1, § 2001 Abs. 2 Z 3, § 203a Abs. 1, § 203c, 
§ 207c, § 207d, § 207f Abs. 9, § 207h Abs. 2 letzter Satz in der Fassung des Artikels 
30 Z 26 des Bundesgesetzes BGBI. 1 Nr. 138/2017, § 207n Abs. 3 Z 2 und Abs. 7, 
§ 214, § 229 Abs. 1, § 234 Abs. 3 Z 8 lit. b, § 249b Abs. 2, Anlage 1 Z 1.2.4 lit. b, Z 
1.2.4 lit. c, Z 1.3.12, Z 2.21 , Z 3.11 , Z 3.14, Z 3.18, Z 5.8, Z 8.5 lit. b und c, Z 8.6 
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lit. c, Z 12.3 lit. a bis c, Z 26.1 lit. b, lit. c sublit. aa und lit. g, Z 47.7 Abs. 2, Z 48.4 
und Z 48.11 lit. a sowie der Entfall der Anlage 1 Z 1.3.6 lit. c mit dem der 
Kundmachung folgenden Tag ."' 

2. In Art. 1 lautet die Ziffer 43: 

„43. In Anlage 1 wird der Punkt am Ende der Z 1.3.12 durch einen Beistrich ersetzt und wird 
folgende Z 1.3.13 eingefügt: 

, 1.3.13. die Beraterin oder der Berater der Bundesregierung gemäß B-KSG im 
Bundeskanzleramt (Regierungsberaterin oder Regierungsberater). "' 

3. In Art. 5 wird nach der Ziffer 9 folgende Ziffer 9a eingefügt: 

„9a. In § 43 wird nach dem Abs. 2 folgender Abs. 2a eingefügt: 

,(2a) Die in Abs. 1 Z 1 und 2 festgelegten Untergrenzen werden für die verwaltungsmäßige 
Unterstützung der Schulleitung im Ausmaß einer halben Wochenstunde pro Klasse für eine 
oder zwei Landeslehrpersonen unterschritten."' 

4. In Art. 5 lautet die Ziffer 26: 

„26. Dem § 123 werden folgende Abs. 98 und 99 angefügt: 

,(98) In der Fassung der Dienstrechts-Novelle 2024, BGBI. 1 Nr. XXX/2024, treten in Kraft: 

1. § 27 Abs. 1, 1 a und 4 mit 1. September 2024; 

2. § 52 Abs. 3 letzter Satz tritt mit 1. September 2024 in Kraft und mit Ablauf des 31 . 
August 2029 außer Kraft. 

3. § 70 Abs. 1 Z 2 und 3 sowie Abs. 2, § 72 Abs. 1, 2a und 4, § 74 Z 2, § 78 Abs. 5, § 
86 Abs. 2, § 96 Abs. 2, § 100, § 104a samt Überschrift, § 123 Abs. 99 sowie der 
Entfall des § 94b Abs. 3 mit 1. Jänner 2025; 

4. § 43 Abs. 2a mit 1. September 2025; 

5. § 10 Abs. 3, § 26b Abs. 2 in der Fassung des Artikels 34 Z 14 des Bundesgesetzes 
BGBI. 1 Nr. 138/2017, § 26c Abs. 3 Z 1, § 29 Abs. 2 und 4, § 37a, § 59e samt 
Überschrift, § 60a Abs. 2 sowie § 123 Abs. 70 in der Fassung der Dienstrechts­
Novelle 2020, BGBI. 1 Nr. 153/2020 mit dem der Kundmachung folgenden Tag . 

(99) Auf Dienstpflichtverletzungen, die bis zum Ablauf des 31 . Dezember 2024 begangen 
werden , ist weiterhin § 70 Abs. 2 in der bis dahin geltenden Fassung anzuwenden. Auf 
Dienstpflichtverletzungen, die der zur Durchführung des Disziplinarverfahrens berufenen 
Behörde bis zum Ablauf des 31. Dezember 2024 zur Kenntnis gelangen, ist weiterhin§ 72 in 
der bis dahin geltenden Fassung anzuwenden. Auf Disziplinarverfahren, die von der 
landesgesetzlich zur Durchführung des Disziplinarverfahrens berufenen Behörde bis zum 
Ablauf des 31 . Dezember 2024 eingeleitet werden , ist weiterhin § 86 Abs. 2 in der bis dahin 
geltenden Fassung anzuwenden."' 

5. In Art. 7 wird nach der Ziffer 9 folgende Ziffer 9a eingefügt: 

„9a. In § 8 wird nach dem Abs. 17 folgender Abs. 1 la eingefügt: 

,(17a) Für die verwaltungsmäßige Unterstützung der Schulleitung an allgemeinbildenden 
Pflichtschulen wird die Unterrichtsverpflichtung einer oder zwei diese Aufgaben 
übernehmenden Landesvertragslehrpersonen im Ausmaß einer halben Wochenstunde pro 
Klasse vermindert.'" 
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6. In Art. 7 lautet die Ziffer 20: 

„20. Dem § 32 wird folgender Abs. 42 angefügt: 

,( 42) In der Fassung der Dienstrechts-Novelle 2024, BGBI. 1 Nr. XXX/2024, treten in Kraft: 

1. § 32 Abs. 33 mit 1. September 2023; 

2. § 3 Abs. 3b und § 26 Abs. 2 lit. n sub. lit. cc mit 1. September 2024; 

3. § 2 Abs. 13, § 3 Abs. 2 Z 1 und Abs. 2b Z 1, §§ 7a und 7b samt Überschriften, 
§ 8 Abs. 3 Z 2, § 8 Abs. 17a, § 18 Abs. 7 und§ 19 Abs. 1Z1 mit 1. September 
2025; 

4. § 3Abs. 3, 3a und 12Z1 , § 10Abs. 1, § 14Abs. 3, § 14aAbs. 9, § 18Abs. 2a und 
§ 25 Abs. 4 mit dem der Kundmachung folgenden Tag ."' 

Begründung 

Zu 1. (Art. 1 § 284 Abs. 118 Beamten-Dienstrechtsgesetzes 1979) und 2. (Art. 1 Anlage 1 
Beamten-Dienstrechtsgesetzes 1979): 

Der Zeitpunkt des lnkrafttretens der im BOG 1979 zu regelnden Richtverwendung der 
Beraterin oder des Beraters der Bundesregierung im Bundeskanzleramt gemäß B-KSG wird 
dem Zeitpunkt des lnkrafttretens des B-KSG mit 1.1.2024 angepasst. Ebenso wird die 
Bezeichnung dieses Organs im BOG 1979 an die im Bundes-KSG gewählte Formulierung 
angepasst. 

Zu 3. (Art. 5 § 43 Abs. 2a Landeslehrer-Dienstrechtsgesetz), 4. (§ 123 Abs. 98 
Landeslehrer-Dienstrechtsgesetz), 5. (Art. 7 § 8 Abs. 17a Landesvertragslehrpersonen­
gesetzes 1966) und 6. (Art. 7 § 32 Abs. 42 Landesvertragslehrpersonengesetzes 1966): 

Um Schulleitungen zu entlasten, soll für die verwaltungsmäßige Unterstützung der 
Schulleitung im allgemeinbildenden Pflichtschulbereich eine Einrechnung in die Unterrichts­
verpflichtung bzw. deren Verringerung für ein bis zwei Lehrpersonen, die diese Tätigkeit 
übernehmen, im vorgesehenen Ausmaß ermöglicht werden. 
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